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Die LAG-Vorsitzenden Manuela Hartung (Lokale Aktionsgruppe 
Naturpark Saale-Unstrut-Triasland) und Andy Haugk (Lokale Ak-
tionsgruppe Montanregion Sachsen-Anhalt Süd) berichten Neues 
aus den Fördergebietskulissen im südlichen Sachsen-Anhalt. 

Die Menschen Vorort wissen am besten, welche Projekte dazu 
beitragen ihre Heimat lebenswert zu erhalten und zu gestalten. 
Genau diese Auffassung vertreten auch die beiden Vorsitzenden 
der Lokalen Aktionsgruppen Montanregion Sachsen-Anhalt Süd 
(LAG MRS), Andy Haugk (Bürgermeister der Stadt Hohenmölsen) 
und Naturpark Saale-Unstrut Triasland (LAG SUT) Manuela Har-
tung. Die Lokalen Aktionsgruppen erhalten Geld von der EU, um 
es in ihrer Region gezielt nach den Grundsätzen ihrer eigenen 
Lokalen Entwicklungsstrategie in Projekte zu investieren, die sie 
selbst auswählen. Die Mitglieder arbeiten ehrenamtlich, sind flä-
chendeckend aus den Gebieten der Lokalen Aktionsgruppen und 
hier aus verschiedensten kommunalen, sozialen, wirtschaftlichen 
und privaten Institutionen. Sie bilden somit einen Querschnitt aus 
den verschiedensten Bereichen jeder Region. Als lokale Akteure 
wissen sie bestens über ihre Heimat Bescheid und was Vorort be-
nötigt wird.
Jedes Jahr werden im Rahmen eines Projektaufrufes Projekte 
ausgewählt, die von den Lokalen Aktionsgruppen finanziell unter-
stützt werden. Auch zum diesjährigen Projektaufruf, welcher vom 
1. Mai bis zum 1. Juli 2019 lief, bewarben sich zahlreiche Projekt-
träger bei der LAG MRS und bei der LAG SUT um eine Förderung 
aus deren Budget. 
In der LAG MRS nutzten diese Chance 26 Projektträger und in der 
LAG SUT 35 Projektträger und reichten ihre Projektbewerbungsbö-
gen beim LEADER-Management Steffi Einecke und Antje Rockstroh 
ein.
In mehreren Sitzungen der Koordinierungsgruppen und der Loka-
len Aktionsgruppen wurden die Projekte beraten, ausgewählt und 
bewertet. So entstanden abschließend am 22.10.2019 und am 
24.10.2019 die sogenannten Prioritätenlisten für das Jahr 2020.

Projektträger, die auf dieser Liste innerhalb des Budgets eine Plat-
zierung erhalten haben, können im Jahr 2020 (01.03.2020) einen 
Antrag bei der für sie zuständigen Bewilligungsstelle stellen und 
werden anteilig aus dem Budget der Lokalen Aktionsgruppen fi-
nanziert.
Zusammengefasst können sich nach jetzigem Stand im Jahr 2020 
zwölf Projektträger in der LAG MRS über eine Förderung freuen. 
Die Lokale Aktionsgruppe finanziert die Vorhaben dieser Projekt-
träger anteilig mit insgesamt 939.205,00 € aus ihrem Budget. In 
der LAG SUT werden nach jetziger Planung 25 Projektträger im 
nächsten Jahr im Rahmen einer Anteilsfinanzierung mit insgesamt 
1.306.938,00 € bei ihrer Projektumsetzung unterstützt. 
In den letzten Jahren unterstützten die Lokalen Aktionsgruppen 
Montanregion Sachsen-Anhalt Süd und Naturpark Saale- Unst-
rut Triasland zahlreiche kommunale, private, kirchliche und Ver-
eins-Projekte. Einige neu fertiggestellte bzw. derzeit laufende Pro-
jekte stellen wir Ihnen im Innenteil dieses Newsletters vor. 

Entwicklung im ländlichen Raum - Gute Ideen entstehen vor Ort 

FÖRDERMITTELEINSATZ UND REGIONALE ENTWICKLUNG 
in der LAG Naturpark Saale-Unstrut-Triasland und in der LAG Montanregion Sachsen-Anhalt Süd

Ausgabe Nr.7/ Dezember 2019

INHALT: 

S. 2 LAG NATURPARK SAALE-UNSTRUT-TRIASLAND
•  aktuelle Projekte
 - Dorfgemeinschaftshaus in Wendelstein
 - Schaffung von Arbeitsplätzen in Naumburg 
    und in Bad Kösen 
 - Jahnsportpark in Freyburg
S. 3  LAG MONTANREGION SACHSEN-ANHALT SÜD
•  aktuelle Projekte
 - Bahntrasse Zeitz-Camburg in Zeitz
 - Seniorenbüro in Hohenmölsen
 - Saal in Grana
S. 4  ÖFFENTLICHKEITSARBEIT/ KOOPERATIONSPROJEKTE/  
 INFORMATIONEN

Foto 1: Vorsitzende LAG SUT 
Manuela Hartung

Foto 2: Zuckerbahn-Radweg 
bei Droyßig

Foto 3: Floßgraben in Nempitz Foto 4: Vorsitzender LAG MRS 
Andy Haugk



SUT - LAG NATURPARK SAALE-UNSTRUT-TRIASLAND

Das Dorfgemeinschaftshaus wird durch die örtlichen Vereine genutzt 
und bietet außerdem Platz für die Freiwillige Feuerwehr und das Ge-
meindebüro. Entsprechende Vereins- und Dorffeste, Versammlungen 
und Familienfeiern finden über das Jahr statt. In bereits zwei vorange-
gangenen Maßnahmen wurden mit Hilfe von LEADER das Dach sowie 
die Fassade und die Fenster saniert. In diesem abschließenden Bau-
abschnitt erfolgte nun die Innensanierung; die Erneuerung der Sani-
täranlagen, Heizungsanlage, Elektroinstallation, Trockenbauarbeiten, 
Erneuerung von Türen, Fußboden- und Fliesenarbeiten, Belag- und 
Malerarbeiten in den Versammlungsräumen. Nach der umfangreichen 
Sanierung in den vergangenen Jahren fanden die Arbeiten im Sommer 
ihren Abschluss und das Dorfgemeinschaftshaus konnte im August fei-
erlich an die Bewohner übergeben werden. 

Dorfgemeinschaftshaus in Wendelstein

Auch in diesem Jahr konnte die LAG SUT durch eine 80%ige Anteils-
finanzierung von Personalstellen aus dem ESF-Fonds Projekte unter-
stützen. Wie vielfältig das Aufgabenspektrum der neuen Mitarbeiter 
sein kann, zeigen die zwei bereits bewilligten und sich derzeit in Um-
setzung befindlichen Projekte. Der Saale-Unstrut e.V., als touristischer 
Regionalverband im südlichen Sachsen-Anhalt und Tourismusförderer, 
welcher sich als Partner und Schnittstelle zwischen den Kommunen 
und Leistungsträgern hinsichtlich der Vermarktung touristischer Ange-
bote versteht und Netzwerker und Ideengeber ist, erhielt Unterstüt-
zung durch einen weiteren Mitarbeiter für die Büroorganisation und 
die Abwicklung des Erstkontaktes bei Gästeanfragen. 
Ein weiterer Arbeitsplatz wurde im Rahmen einer Geschäftsfelderwei-
terung in Bad Kösen geschaffen. So wurde bei der Saaleschifffahrt ein 
ehemaliger Werkstattraum saniert und zum Imbiss/ Kiosk mit Softeis-
verkauf umgestaltet, in welchem die neue Mitarbeiterin im Saisonbe-
trieb tätig ist.

Schaffung von Arbeitsplätzen in Naumburg und in Bad Kösen

Der Sportpark wurde in den Jahren 1958-1961 errichtet. Die 1,8 ha 
große Sportfläche mit Zuschauerterrasse und verschiedenen Sport-
anlagen, wie dem Rasenspielfeld, einem Hartplatz aus Kunstrasen, ei-
ner 400 m Laufbahn, Kurzstreckenbahnen, Hochsprunganlagen, einer 
Weitsprunganlage, einer Kugelstoßanlage bietet Platz für 3000 Gäste 
(Stehplätze). Genutzt wird der Park durch den Freyburger Fußballclub 
mit 12 Mannschaften und den umliegenden Schulen. Jährliches High-
light ist das Jahnturnfest, an welchem Sportler aus ganz Deutschland 
teilnehmen, sowie die Jahnmehrkämpfe im Fechten. Im Jahr 2022 
wird das Jubiläum zum 100. Jahnturnfest im Sportpark gefeiert, zu 

welchem auch ausländische Sportler erwartet werden. Auf dieses be-
sondere Fest bereitet sich die Stadt Freyburg mit der Sanierung des 
gesamten Sportparks vor. Mit Hilfe von LEADER wurde pünktlich zum 
diesjährigen Jahnturnfest ein barrierefreier Aufgang vom Haupttor aus 
geschaffen, um einen besseren Zugang für Sportler und Zuschauer mit 
Handicap zum Hartplatz und Rasenplatz zu gewährleisten. Daneben 
wurden ein Überflur-Elektroanschluss für die Sportveranstaltungen 
eingebaut und Bodenhülsen in den Rasenplatz, zur problemlosen Sta-
bilisierung der Turngeräte (bei Bedarf), ohne den Rasenplatz zu be-
schädigen.

Jahnsportpark in Freyburg

Foto 5: Dorfgemeinschaftshaus Wendelstein

Foto 6: Mitarbeiter des SUT e.V.

Foto 7: Friedrich-Ludwig-Jahnsportpark Freyburg Foto 8: Friedrich-Ludwig-Jahnsportpark Freyburg



MRS - LAG MONTANREGION SACHSEN-ANHALT SÜD

Die Kenner wissen es genau! In Zeitz, gegenüber der Brikettfabrik Herr-
mannschacht liegt der Einmündungsbereich für den Radweg. Hier ist 
zum einen der Beginn des Zuckerbahnradweges/ Radweg Bahntrasse 
Zeitz Camburg, welcher die Städte Zeitz und Camburg entlang der ehe-
maligen Bahntrasse verbindet und zum anderen der Recarbo-Kohle-
Rad- und Wanderweg, welcher bis zum Mondsee nach Hohenmölsen 
führt. Beide Wege sind Teilstücke der großen Saale-Unstrut-Elster-Ra-

dacht, welche sich in einem Rundweg von mehr als 170 Kilometern 
über den gesamten Burgenlandkreis erstreckt. Der eher unscheinbare 
Einmündungsbereich an der Naumburger Straße in Zeitz wurde in den 
letzten Monaten saniert und mit verschiedenen Elementen neugestal-
tet. Nun konnte er pünktlich zum Start der Saison an alle Radfahrfans 
und Wanderer übergeben werden. 

Neugestaltung Einmündungsbereich Radweg Bahntrasse Zeitz Camburg

Das Seniorenbüro Hohenmölsen unterstützt die älteren und behinder-
ten Bürger und arbeitet eng mit dem Senioren- und Behindertenbeirat 
der Stadt zusammen. Hier finden die Mitbürger Rat und Hilfe beim 
Umgang mit den Behörden und Ämtern und erhalten Unterstützung 
bei Antragstellungen oder werden an die entsprechenden Fachleute 
verwiesen. Für einen abwechslungsreichen Alltag organisiert der Ver-
ein zahlreiche Veranstaltungen, Kurse und Exkursionen in die nähere 
Umgebung, welche von den Senioren/innen und behinderten Bürgern 
gerne und rege angenommen werden. So hat sich der Verein als fester 
Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens in Hohenmölsen etabliert. 
Im Rahmen der ESF-LEADER-Förderung konnte eine neue Mitarbeite-
rin für den Zeitraum von 2,5 Jahren eingestellt werden. Sie sichert zum 
einen die tägliche Erreichbarkeit des Seniorenbüros für die Bürger und 
Bürgerinnen ab und kümmert sich um die Bürotätigkeiten, die Öffent-
lichkeitsarbeit sowie die Organisation der Veranstaltungen und unter-
stützt die bisherige gute Arbeit des Seniorenbüros. 

Personalstelle im Seniorenbüro Hohenmölsen

Nach jahrelangem Leerstand war es endlich soweit, am 8. November 
d.J. wurde der Saal in Grana festlich eingeweiht - pünktlich im Jahr des 
25jährigen Jubiläums des China-Restaurants Peking. Mit Hilfe der LEA-
DER-Förderung wurde, neben der Gestaltung des Eingangsbereiches 

und der Erneuerung von Fenstern und Türen, die Innensanierung des 
Saals unterstützt. Durch die Erweiterung der Gasträume mit Nutzbar-
machung des neuen Saals wird die Region durch neue Angebote für 
die Vereine und Firmen sowie besondere Veranstaltungen bereichert. 

Saal in Grana

Foto 9: Übergabe der LEADER-Tafel durch den LAG-Vorsitzenden Haugk an Herrn Suk, 
Vertreter der Stadt Zeitz

Foto 11: Vorstandsvorsitzender M. Förster und Mitarbeiterin M. Käding
des Seniorenbüro Hohenmölsen e.V.

Foto 12: Saal des Restaurant Peking in Grana vor Sanierung

Foto 10: Team um das LEADER-Projekt am neu gestalteten Rastplatz

Foto 13: Einweihung Saal des Restaurant Peking in Grana
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Broschüre Stadtprospekt Freyburg
Die LAG SUT hat den Fremdenverkehrsverein 
Freyburg e.V. bei der Neuauflage des Freyburger 
Stadtprospektes „Freyburg an der Unstrut - Ein 
Spaziergang durch die Jahn-, Wein- und Sekt-
stadt“ unterstützt.

Öffentlichkeitsarbeit

Impressionen vom bundesweiten LEADER-Treffen vom 12. - 13.11. 
2019 in Merseburg. Fast 300 Gäste zählte die Deutsche Vernetzungs-
stelle ländliche Räume im Ständehaus in Merseburg und verzeichnete 
damit Rekordteilnahme bei einem bundesweiten LEADER- Treffen. 
Nach Merseburg gekommen waren Vertreter und Vertreterinnen aus 
12 Bundesländern, die den LEADER-Prozess aktiv gestalten. An den 
zwei Tagen gab es umfangreiche Angebote zu Planspielen, Halbtagsex-
kursionen zu Best-Practice-Beispielen aus den angrenzenden Lokalen 
Aktionsgruppen und Informationen für die neue Förderphase aus 

Brüssel vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft.
Von insgesamt sieben Exkursionsrouten hat das LEADER-Management 
der Lokalen Aktionsgruppen MRS und SUT gemeinsam mit der DVS 
zwei Routen mit Projekten unserer beiden Gruppen zusammengestellt 
und begleitet.

Februar 2020 Die nächsten Sitzungen der LAGn finden im Februar 
statt. Hauptthemen werden dabei die Aktualisierungen der Prioritä-
tenlisten 2020 sein, welche zum 1. März 2020 in aktuell angepasster 
Form an das Landesverwaltungsamt zu übergeben sind.

März 2020 Der 1. März 2020 ist der Stichtag zur Einreichung der LEA-
DER-Förderanträge bei den zuständigen Bewilligungsstellen Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd Weißenfels (ALFF), 
Landesverwaltungsamt Halle (LVwA) und Investitionsbank Magdeburg 
(IB). 

Hinweis: Ein Rechtsanspruch auf LEADER-Fördermittel besteht weder 
beim Auswahlverfahren der LAGn, noch im Antragsverfahren bei den 
Bewilligungsstellen. Es ist ein Wettbewerb, bei dem die Projekte mit 
der größten Übereinstimmung zu den Entwicklungszielen der LES und 

innerhalb des Budgets liegen und somit berechtigt sind, einen Antrag 
bei den zuständigen Bewilligungsstellen zu stellen. 

Termine

Foto 14: Ständehaus Merseburg

Foto 15: Turbinenhaus Naumburg - 
Empfangen wurde die Delegation 
von Turbinenhausbesitzer 
Thomas Burkhardt

Foto 16: Erholungspark Mondsee - 
Begrüßt und informiert wurden die 
Gäste von Carina Radon, GF Zweckver-
band Erholungspark Mondsee

Foto 17: Martzschpark in Lützen  - 
geführt wurden die Besucher von Jens 
Putzer, Vorsitzender des Erlebnisparks
Karl-Louis-Martzsch e.V.

Foto 18: Kreativmühle Mücheln - 
Kreativmüller Liebmann führte die 
Gäste durch die liebevoll gestalteten 
Ferienwohnungen und den 
Veranstaltungsraum

Ein ereignisreiches Förderjahr 2019
 neigt sich dem Ende.

Wir danken allen Mitgliedern und Partnern für Ihr 
Engagement und die stets vertrauensvolle, ehrliche 
und konstruktive Zusammenarbeit und wünschen 
Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

erfolgreichen Start in das Jahr 2020.

Ihr LEADER-Management  
Dipl.-Ing. (FH) Steffi Einecke und Antje Rockstroh


